
Anmeldung zur Taufe von Personen ab 14 Jahren  
Jahrgang: 
Gemeindename: 

Hinweis: Bitte die Information über die Verarbeitung personenbezogener Daten (Taufe) auf der Rückseite beachten. 

 
 

Getauft wird: 
Name:  Vornamen:  

Geburtsname:  Geschlecht:  

Geburtsdatum:  Geburtsort:  

Anschrift:  

Standesamt und Register-Nr. der Geburt:  
 
 

Angaben zur Taufe: 
Tag der Taufe:  Taufort:  

Taufkonfession:  Pfarrperson:  

Taufspruch:  
 
 

Die Taufpatenschaft übernimmt: (Patenschein bitte zur Taufe vorlegen) 
Name: Vornamen: Konfession: 
   

   

   

 
 

Ich möchte nach der Taufe der  Wohnsitzgemeinde oder der 

oben genannten Taufgemeinde* oder der folgenden  

     Wunschgemeinde*                    angehören. 
* Anstelle der Wohnsitzgemeinde kann mit diesem Formular ausschließlich eine andere Gemeinde der BEK gewählt werden. 

Die Weiterleitung an die Abteilung Kirchenmitgliedschaft ist bei abweichendem Wunsch erforderlich. 

 

 

Mir ist bekannt, dass ich durch die Taufe kirchensteuerpflichtig werde.  
 
 
 
 
             
Ort    Datum    Unterschrift der getauften Person 
 
 
 
 

 

Innerhalb der BEK nutzbar 
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